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Liebe Gemeinde, 

ein abgeerntetes Getreidefeld – in diesen letzten Tagen des Som-
mers ist der Großteil der Ernte eingebracht. Es ist an manchen 
Stellen weniger als erwartet, aber es ist immer noch genug für uns 
in unserem Land; die vielen Lebensmittel in den Mülleimern spre-
chen jedenfalls für diese Annahme. 

In anderen Ländern dieser Erde sieht das anders aus. Der Raubbau 
an den Ressourcen unserer Erde und der Klimawandel schaffen 
Hunger, Not und Tod. 

Viele Menschen fragen angesichts der Bilder, die uns die Medien 
davon ins Haus bringen, nach Gott. Wo bist Du, Gott? Wo bist du in 
allem, was hier auf dieser Erde geschieht? Wie kannst du wegsehen 
bei so viel Leid und Not und Tod? 

Menschen stellen Gott diese Frage immer wieder – und denken in 
der Regel nicht daran, dass Gott auch uns fragt: Mensch, wo bist 
du? 

Gott fragt den, der von ihm den Auftrag zur Bewahrung seiner 
Schöpfung bekommen hat, aber er bekommt keine Antwort oder 
von viel zu wenig Menschen. 

Das ist wie damals im Paradies. Mensch, wo bist du? So hat Gott den 
Menschen da gefragt, als der sich gerade über sein Gebot hinweg-
gesetzt hatte – und sich dann voller Scham und ohne Orientierung 
vor Gott versteckt hatte.  

Gott sucht den Menschen, denn: Verstecken gilt nicht bei ihm. 

Nicht umsonst hat Gott den Menschen zu seinem Partner geschaf-
fen – auf Augenhöhe und ausgerüstet mit Gaben und Fähigkeiten,  
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nach seinem Willen zu leben und sich in die Verantwortung für sei-
nen Willen stellen. 

Diesen Willen hat Gott ganz am Anfang sehr klar zum Ausdruck 
gebracht. Er hat dem Menschen den Auftrag gegeben, über die 
ganze Erde zu "herrschen". 

Das hebräische Wort aber, das hier für "herrschen" steht, meint 
nicht ein "niederzwingen, ein im negativen Sinn "Macht ausüben", 
sondern es meint ein "herrschen" im Sinne von "schützen und 
bewahren" – so wie ein guter König über sein Land herrscht, in dem 
er es schützt und bewahrt. 

Und so lautet der Auftrag Gottes an den Menschen von allem 
Anfang an: Ich will mit dir zusammen diese Welt schützen und 
bewahren – und ich traue dir das zu, dass du mit deinen Gaben und 
Möglichkeiten dieser Verantwortung auch gerecht wirst. 

Gott traut uns etwas zu, und darum fordert er auch etwas von uns. 

Mensch, wo bist du? Antworten wir ihm, jede und jeder mit ihren 
und seinen Gaben und Möglichkeiten: Hier bin ich! 

Setzen wir so der Ausbeutung unserer Erde und dem Klimawandel 
Taten zum Schutz und zur Bewahrung der Erde entgegen, damit alle 
Menschen in allen Teilen dieser Erde genug zum Leben haben und 
der Lebensraum ERDE für die ganze Schöpfung Gottes Raum zum 
Leben bleibt. 

Eine gesegnete Herbstzeit 

Ihre/Eure Pfarrerin Ursel Groß  
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Tag der Generationen am 18. Juni 2023 

Bei schönem Sommer-
wetter haben wir uns am 
Dorfhaus in Latrop getrof-
fen, um gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern, 
zusammen zu picknicken, 
miteinander ins Gespräch 
zu kommen und einen 
schönen Tag bei Spiel und 
Spaß zu verbringen.  

 

 

Den Gottesdienst feierten wir draußen, saßen auf Bänken oder auf 
Picknickdecken im Schatten und hörten die Geschichte von Junia 
(Epheser 1, 15-19) und der ersten christlichen Gemeinde in Ephesus. 
Der Text war angelehnt an den Weltgebetstag der Frauen und stand 
unter dem Motto „Glaube bewegt“. Während des Gottesdienstes 
haben wir uns auch bewegt, Bewegungen zu Liedern gemacht und 
einen Kreistanz getanzt. So kam die ganze Gemeinde in Bewegung.  

Für das Picknick brachte jeder etwas mit und wir konnten uns an 
einem leckeren Büffet stärken.  

Anschließend wurde viel gespielt, gelacht, geredet.  

Es war ein schöner Tag und wir sollten auch im kommenden Jahr 
wieder einen Tag der Generationen planen, um wie Junia und die 
ersten Christen sich zu treffen und Gemeinde zu leben.  

Das Familiengottesdienstteam   

Mal etwas Anderes: Gottesdienst im Grünen 
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Auch die ältere Generation 
hat sich wohlgefühlt 

Die Geschichte von Junia, 
lebendig und anschaulich 
erzählt, zog alle in den 
Bann 

Gemeinschaft beim Essen: 
ein leckeres Buffet zu dem 
viele etwas beigetragen 
haben, hat es ermöglicht. 
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In drei beeindruckenden Gottesdiensten (14. Mai; 21. Mai, 4. Juni) 

wurden 18 Jugendliche in der Christuskirche konfirmiert.  

 

Zur Teilhabe an dem Ergebnis, wollen wir die Konfirmations-
sprüche sprechen lassen, die die Jugendlichen jeweils für sich 
ausgesucht haben. Zwei Verse wurden zweimal gewählt. 

  
Furcht ist nicht in der Liebe, 
sondern die vollkommene 
Liebe treibt die Furcht aus. 
1. Johannes 4, 18 

Bei dir ist die Quelle des Lebens, 
und in deinem Licht sehen wir das 
Licht. Psalm 36, 10 
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Der Herr ist mein Fels und meine Burg 
und mein Retter. 2. Samuel 22, 2 

So spricht der Herr: Siehe, ich 
bin mit dir und will dich 
behüten, wo du auch hinziehst. 
1. Mose 28, 15 

Der Herr behüte deine 
Seele. Psalm 121, 7 

So spricht der Herr: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein. Jesaja 43, 1 

Ich danke dir, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine 
Werke. Psalm 139, 14 

So spricht der Herr: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein. Jesaja 43, 1 

Von allen Seiten umgibst du 
mich und hältst deine Hand 
über mir. Psalm 139, 5 

Von allen Seiten umgibst du 
mich und hältst deine Hand 
über mir. Psalm 139, 5 

Jesus Christus spricht: Freuet euch 
aber, dass eure Namen im Himmel 
geschrieben sind. Lukas 10, 20 

Seid aber Täter des 
Wortes und nicht Hörer 
allein. Jakobus 1, 22 

Lass dich nicht vom Bösen über-
winden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem. Römer 12, 21 

Du stellst meine Füße auf 
weiten Raum. Psalm 31, 9 

Jesus Christus spricht: Ich 
lebe, und ihr sollt auch leben. 
Johannes 14, 19 

Der Herr ist meine Stärke und mein 
Schild; auf ihn hofft mein Herz und mir 
ist geholfen. Nun ist mein Herz 
fröhlich, und ich will ihm danken mit 
meinem Lied. Psalm 28, 7 
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Doppelpunkt ist kein Schlusspunkt – es geht los! 

René Kranefeld hat seine Ausbildung am JOHANNEUM abgeschlos-
sen. Vor 3 Jahren, Ende August 2020, haben wir unseren damaligen 
Jugendmitarbeiter René Kranefeld in einem Gottesdienst in der 
Christuskirche in Schmallenberg verabschiedet, der am 01. Septem-
ber 2020 sein Studium an der Evangelistenschule JOHANNEUM in 
Wuppertal begann. 

Jetzt hat René dieses Studium erfolg-
reich abgeschlossen. Bei einem fest-
lichen Gottesdienst in der Wupper-
taler Erlöserkirche wurde er jetzt mit 
18 weiteren Absolventen und Absol-
ventinnen eingesegnet. Ihr 
Abschluss-Wochenende hatten die 
Studierenden unter das Motto „Dop-
pelpunkt“ gestellt, denn das Ende 
ihrer Studienzeit verstehen sie nicht 
als Schlusspunkt, sondern eben als 
einen Doppelpunkt: Jetzt geht es für 
die jungen Menschen erst so richtig 
los. Als Hauptamtliche warten in ver-
schiedenen Jugendverbänden und 

Kirchengemeinden in ganz Deutschland neue Herausforderungen und 
Aufgaben auf sie. Mit ihrer Ausbildung können sie unter anderem als 
Jugendreferent/-referentin, Gemeindediakon/-diakonin, Jugend-
pastor/-pastorin und Gemeindepädagoge/-pädagogin arbeiten.  
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Renés Familie sowie 
mein Mann und ich 
haben diesen besonde-
ren Tag mit ihm gefei-
ert. 

Der Weg führt René 
jetzt in eine Gemeinde 
im Schwarzwald, wo er 
zunächst sein Anerken-
nungsjahr machen 
wird. 

Ursel Groß, Pfn. 
 

 

René 
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Jubelkonfirmation 

Am Sonntag, 30. Juli haben sich 15 Jubelkonfirmandinnen und –
konfirmanden getroffen, um miteinander ihre Jubelkonfirmation in 
der Christuskirche in Schmallenberg zu feiern. Schon vor dem 
Gottesdienst gab es bei einer Tasse Kaffee im Gemeinderaum im 
Katharina-Zell-Haus für so manchen ein frohes Wiedersehen. 

Im Mittelpunkt des Gottesdienstes stand in diesem Jahr der 
Konfirmationsspruch von zwei Jubelkonfirmanden, das Wort aus 
Johannes 16, 33: 

Jesus Christus spricht: 
Das habe ich Euch gesagt, damit ihr bei mir Frieden findet.  

In der Welt habt ihr Angst, aber seid getrost, ich habe die Welt 
überwunden. 

Neben unseren Presbyterinnen Stefanie Ockershausen und Irina 
Kranefeld waren an der Gestaltung des Gottesdienstes Regina 
Segref (Orgel), Rainer Grimm (Lesung) und unsere 3 Jugend-
mitarbeitenden Tamara Liebs, Adabell Knoche und Raphael Roth 
(Austeilung des Abendmahls) beteiligt.  

Nach dem Gottesdienst wurde 
wieder ein Erinnerungsfoto 
gemacht. Im Anschluss daran 
haben sich spontan noch einige 
der Jubelkonfirmanden und 
deren Angehörige entschieden, 
zusammen zum Mittagessen zu 
gehen. Dort war die Stimmung 
gut, wie mir berichtet wurde. 

Wie schön, dass es diese besonderen Feste gibt! 

Ursel Groß, Pfn. 
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Mitgliederversammlung des Fördervereins 

Am Samstag, den 05. Mai 2023 fand die Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der evangelischen Gemeindearbeit in Schmallenberg 
e.V. statt. 

Zunächst gab es einen kleinen Imbiss, bei dem sich die größere Runde 
der Teilnehmenden gut unterhalten hat. Es gab viel zu erzählen. 

Bei dem sich anschließenden offiziellen Teil standen auf der Tages-
ordnung neben dem Tätigkeitsbericht des Vorstandes auch der 
Kassenbericht des Schatzmeisters und Wahlen. 

Nach dem Umzug des Ehepaares Kördel in das Wittgensteiner Land 
hat Dr. Werner Kördel seinen Platz als Beisitzer im Vorstand zurück-
gegeben. Unsere Jugendpresbyterin Irina Kranefeld wurde daraufhin 
einstimmig zu seiner Nachfolgerin gewählt. 

Der Schatzmeister Kai Ockershausen legte den Kassenbericht vor. 
Danach wurden u.a. das Konfi-Camp (Konfirmandenfreizeit unserer 
Konfirmandinnen und Konfirmanden im Abenteuerdorf Wittgenstein) 
im Spätherbst 2021 sowie die neuen Krippenfiguren für die Christus-
kirche, der kleine Hirtenjunge und sein Schaf, bezuschusst. 

Da der Förderverein auch in Zukunft die Kinder- und Jugendarbeit in 
unserer Gemeinde unterstützen will, suchen wir neue Mitglieder. 
Bitte wenden Sie sich mit Anfragen an mich; meine Kontaktdaten 
stehen unten. Daneben freuen wir uns auch einfach über Spenden. 
Unsere Kontoverbindung lautet: DE00 4645 1012 0000 6348 73 bei 
der Sparkasse Mitten im Sauerland. 

Mit herzlichen Grüßen 

Bettina Hebestreit, Vorsitzende (Tel. 02972/961698) 
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Gemeinsam unterwegs – Einladung zum Hauskreis 

Wir treffen uns in gemütlicher Runde bei einem/einer von uns zu 
Hause, essen gemeinsam Abendbrot, erzählen aus unserem Alltag, 
was uns bewegt, beten und singen manchmal auch zusammen, und 
lesen in der Bibel, im Augenblick im Epheserbrief, was Paulus über 
Gemeinde und Glauben schreibt, und diskutieren, was das mit uns 
heute und unserem persönlichen Alltag zu tun hat. Los geht`s 
donnerstags alle drei Wochen um 19 Uhr; jede/r ist willkommen!  

Die nächsten Treffen erfragt bitte bei Bettina Dudek (Tel. 
03641/296108) oder bei Pfn. Ursel Groß (Tel. 02972/9219252).  

Wir freuen uns auf Euch!      
Bettina Dudek 

 

Gruppe LETZTES GELEIT und Einladung 

Was passiert, wenn ein Mensch stirbt, der keine Angehörigen mehr 
hat, keine Freunde und Bekannte, die ihn auf seinem letzten Weg be-
gleiten werden? Für die Beerdigung ist gesorgt, die Stadt Schmallen-
berg übernimmt die Kosten solcher sog. Sozialbestattungen. Aber am 
Grab steht oft nur der Bestatter und vielleicht ein/e Pastor/Pastorin 
oder die Gemeindereferentin. Seit vielen Jahren gibt es in Schmallen-
berg die Gruppe „Letztes Geleit.“ Findet eine Sozialbestattung statt, 
wird die Gruppe „Letztes Geleit“ angesprochen und nimmt an dem 
Gottesdienst und der Beerdigung teil. In der Corona Zeit konnte kein 
gemeinsames Treffen stattfinden. Dies soll nun nachgeholt werden. 
Die Gruppe „Letztes Geleit“ trifft sich am Dienstag, den 17.10., 15.00 
Uhr im Pfarrheim Gleidorf, Kirchplatz 6a. Alle, die neu Interesse 
haben und nicht wollen, dass Menschen alleine beerdigt werden, 
sind herzlich eingeladen, sich bei diesem Treffen zu informieren. 

Monika Winzenick 
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Die neue WEBSITE unserer Gemeinde 

Wir freuen uns sehr, dass wir mit Unterstützung der Firma 4D-kreativ 
aus Grafschaft eine neue Website für unsere Gemeinde bekommen 
haben. Mittlerweile wird sie schon gut genutzt. 

 

Die Adresse lautet:  

www.ev-kirchengemeinde-schmallenberg.de  

Den QR-Code für die Website findet Ihr hier 

 

 

 

Bitte helft auch weiter mit, die Website bekannt zu machen! 

 

Im Namen des Presbyteriums Ursel Groß, Pfn. 

 

http://www.ev-kirchengemeinde-schmallenberg.de/
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Gottesdienstplan  

September 2023 – Monatsspruch Genesis Matthäus 16, 15 

Jesus Christus spricht: Was sagt denn ihr, wer ich sei? 
 
 

Sonntag Auferstehungskirche 
Gleidorf, 10 Uhr 

Christuskirche 
Schmallenberg, 

in der Regel 10 Uhr 

03. September  Abendmahlsgottesdienst; 
Pfn. Groß  

10. September  Abendmahlsgottesdienst; 
Pfn. Groß  

 

17. September  
18 Uhr Abendgottesdienst; 
Pfr. Liedke 

24. September Pfr. i.R. Scheib  
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Oktober 2023 – Monatsspruch Jakobus 1, 22 

Seid Täter des Worts und nicht nur Hörer allein; sonst betrügt ihr 
euch selbst. 
 

Sonntag Auferstehungskirche 
Gleidorf, 10 Uhr 

Christuskirche 
Schmallenberg, 

in der Regel 10 Uhr 

01. Oktober 
Erntedank 

 Pfr. i.R. Krumm  

08. Oktober 

Gottesdienst mit einem 
Prediger/einer Predigerin 
der Evangelistenschule 
Johanneum in Wuppertal 

 

15. Oktober  

18 Uhr 
Abendgottesdienst; 
Prädikantin Stremmel 

22. Oktober Pfn. Groß  

29. Oktober 
 

 

Gottesdienst zum 
Reformationsfest;  
Pfn. Groß  

Am 31. Oktober (Reformationstag) findet kein Gottesdienst statt. 
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November 2023 – Monatsspruch Hiob 9, 8-9 

Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des Meers. 
Er mach t den Großen Wagen am Himmel und den Orion und das 
Siebengestirn und die Sterne des Südens. 

Sonntag Auferstehungskirche 
Gleidorf, 10 Uhr 

Christuskirche 
Schmallenberg, in der 

Regel 10 Uhr 

05. November  
Gottesdienst mit 
Abendmahl; Pfn. Groß 

12. November 
Gottesdienst mit 
Abendmahl;  
Pastor Dr. Lückel  

 

19. November 
Volkstrauertag 

 
18 Uhr Abend-
gottesdienst; Pfn. Groß 

Mittwoch 22. 
November 
Buß- und Bettag 

 

19 Uhr 

ökumenischer 
Gottesdienst 

Gemeindereferentin 
Winzenick & Pfn. Groß 

26. November 
Ewigkeitssonntag 

15 Uhr Andacht; Pfn. 
Groß 

Gottesdienst mit Abend-
mahl; Pfn. Groß 

Vorschau 

03. Dezember 
1. Advent 

 
Gottesdienst mit Abend-
mahl; Pfn. Groß 

10. Dezember 
2. Advent 

Gottesdienst mit 
Abendmahl; Pfn. Groß  

 

17. Dezember 
3. Advent 

 
18 Uhr Abend-
gottesdienst; Pfn. Groß 
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Herzliche Einladung zum SEELENWÄRMER 

Unsere Seelen brauchen Wärme und Nahrung, besonders in diesen 

unruhigen Zeiten – unser Familiengottesteam lädt darum auch im 

beginnenden Herbst und im Advent zum SEELENWÄRMER ein. 

Die nächsten Termine sind jeweils um 18 Uhr in der Christuskirche in 

Schmallenberg am 

Freitag, 15. September: Erntedank 

 

 

 

 

 

 

Freitag, 27. Oktober: 

Martin Luther 

 

Freitag, 01. Dezember: Die Heilige Barbara 

Freitag, 15. Dezember: Die Heilige Luzia 

 

Im Namen des Teams Ursel Groß, Pfn. 
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Liebe Kinder, 

seid Ihr dabei – in unserer Pantoffelkirche? 

Wir laden Euch ein, in Pantoffeln und mit Euren 
Kuscheltieren in unsere Christuskirche in 
Schmallenberg zu kommen. Wir setzen uns auf 
Decken in den Altarraum und hören dort eine 
Geschichte aus der Bibel und beten 
miteinander. 

Unsere neuen Jugendmitarbeiterinnen und –mitarbeiter freuen sich 
auf Euch! 

Nähere Informationen bekommt Ihr im Oktober. 

Liebe Grüße vom ganzen Team 
Ursel Groß, Pfarrerin 

 

Eine Bitte an die Eltern: 

Da unsere Jugendmitarbeitenden, die bei diesem Projekt mitmachen 
wollen, noch nicht 18 Jahre sind, suchen wir dringend 2-3 Mütter 
oder Väter, die bei uns dabei sein wollen. Es wäre super, wenn auch 
eine/einer Gitarre spielen könnte. 

Unser 1. Vorbereitungstermin ist am 

Freitag, 01. September 2023 
um 18 Uhr 

im Katharina-Zell-Haus in Schmallenberg. 

Nähere Informationen bei  
Ursel Groß, Pfarrerin; Tel. 02972/92 19 252 
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Information zu den Bestattungsmöglichkeiten auf unserem 
Evangelischen Friedhof in Gleidorf 

 

Wir bieten an 

 Reihengrabstätte für eine Erdbestattung 
-mit Pflege des Grabes durch die Angehörigen- 

 Reihengrabstätte für eine anonyme Erdbestattung 
 

 Reihengrabstätte für eine 
Urnenbestattung 
-mit Pflege des Grabes durch die 
Angehörigen- 

 Reihengrabstätte für eine 
anonyme Urnenbestattung 
 

 Baumbestattungen 

 

Ein Hinweis: 

Am Rand der anonymen Bestattungsfelder 
sowie der Baumbestattungen werden Stelen 
aufgestellt, auf denen der Name der 
Verstorbenen steht. 

Nähere Informationen in unserem Gemeindebüro in Gleidorf,  
(Tel. 02972/5879) 

Im Namen des Presbyteriums Ursel Groß, Pfn. 
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Presbyter/Presbyterin werden – Gemeinde mitgestalten 

Liebe Gemeindeglieder, 

diese Karte zeigt den Raum 
unserer Kirchengemeinde 
Gleidorf: 
Wir gehören zusammen 
auf einer Fläche von ca. 
160 Quadratkilometern. 
Unsere beiden Kirchen 
stehen in Gleidorf, die 
Auferstehungskirche, und 
in Schmallenberg, die 

Christuskirche. In Gleidorf haben wir zudem einen Friedhof, in den 
wir in den letzten Jahren viel investiert haben. 

Unserem Presbyterium gehören zur Zeit 5 Presbyter/Presbyterinnen 
an, von denen 3 nach den Wahlen zum Presbyterium am 18. Februar 
2024 ausscheiden werden. 

Wir suchen 4 neue Presbyter/Presbyterinnen, die die Zukunft unserer 
Gemeinde mitgestalten wollen. 

Die Aufgaben sind vielfältig – angefangen bei den Finanzen: Wir 
suchen einen neuen Finanzkirchmeister – über kreative Ideen zum 
Gemeindeaufbau – bis hin zu einer neuen Gestalt unserer Gemeinde 
in einem größeren Gemeindeverbund. 

Wir freuen uns über Menschen, die Herausforderungen gerne 
annehmen und mitgestalten wollen. 

Nähere Informationen bei Pfarrerin. Ursel Groß,  
Tel.: 02972/9219252 oder Mail: pn-gross@web.de  
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Presbyterwahl 2024 - Herzliche Einladung zur 
Gemeindeversammlung 

 
Liebe Gemeindeglieder, 

am 18. Februar 2024 findet die Wahl zu den Presbyterien in der 
Evangelischen Kirche von Westfalen statt. 
Im Zugehen auf diese Wahlen ist unsere Gemeinde sehr herzlich 
eingeladen zu einer 
 

Gemeindeversammlung 
zur Presbyterwahl 2024 

am Sonntag, den 19. November 2023 
um 18.45 Uhr 

in der Christuskirche in Schmallenberg 
(im Anschluss an den Abendgottesdienst) 

Wir freuen uns auf Euch! 

 
Im Namen des Presbyteriums 

Ursel Groß, Pfn. 
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Dank für die Spenden 

Die Kirchengemeinde Gleidorf sagt von Herzen DANKE für die ein-
gegangenen Spenden. Es tut gut zu erleben, dass Menschen die viel-
fältige Arbeit in unserer Gemeinde auf diesem Weg unterstützen und 
motiviert uns weiterzumachen. 

Von Mai 2023 bis Juli 2023 gingen folgende Spenden ein. 

Gemeindebrief 25,00 € 
Diakonie 10,00 € 
Konfirmandenarbeit 109,00 € 
Energiebeiträge 20,00 € 

Marlene Gerade-Shala 

 

Adventssammlung der Diakonie vom 18. November – 09. Dezember 
2023 

Mut zur Hoffnung – so lautet auch das Motto der 
diesjährigen Adventssammlung für die Diakonie. 
Angesichts von Kriegsbildern, Naturkatastrophen, 
Klimawandel oder persönlichen Schicksalsschlägen 
braucht es an vielen Stellen Mut zur Hoffnung. Wir 
bitten Sie um Ihre Unterstützung dieser Arbeit in 
unserer Gemeinde, in unserem Kirchenkreis und 
auf landeskirchlicher Ebene und danken Ihnen für 
jede Spende. 

Ursel Groß, Pfn. 

Unsere Kontoverbindung IBAN   DE62 4645 1012 0000 0030 04 
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Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen für das neue 
Lebensjahr! 

Nach dem aktuellen Datenschutzgesetz haben die folgenden Gemeinde-
glieder einer Veröffentlichung ihrer Namen aus Anlass des Geburtstages 
(70, 75, 80 Jahre und älter) schriftlich zugestimmt: 

 

September Oktober   November 

Günter Bannuscher Elisabeth Jonczyk Gerda Rusche 

Hedwig Metz Gisela Osinski Karl-Heinz Polkowski 

Waltraud Peter Roswitha Hardebusch Karin Vollmert 

Heide Sinkwitz Helga Richter Edith Spieß 

 Maria Fischer Waltraud Neumeyer 

 Ilse Dohl Ilona Plänker 

 Hartmut Jäger  

 Helmut Dohl  

 Dr. Karl-Heinz 
Bruckhaus 

 

 Christa Gorges  

 Isolde Keßler  

 Marianne Bräutigam  

 Inge Peetz  

 Dr. Klaus Walter  
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Taufen 

  
 

 
 
 
 
 

Trauungen 

 
 
 
 
 
 

Beerdigungen 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Inge Bernhardt Schmallenberg 92 Jahre 

Rainer Fricke Oberkirchen 66 Jahre 

Charlotte Groth Schmallenberg 93 Jahre 

Doris Kierzynowski Bad Fredeburg 78 Jahre 

Volker Ligges Gleidorf 75 Jahre 

Alwine Pliquet Bad Fredeburg 68 Jahre 

Raissa Reider Schmallenberg 81 Jahre 

Günter Überall Gleidorf 74 Jahre 

Klaus Venzke Schmallenberg 78 Jahre 

Christel Störmann   Schmallenberg 82 Jahre 

 

Lina Kremer Gleidorf 

Phil Münke Bad Fredeburg 

Marie Rosenstengel Lenne 

Jarno Schulte Schmallenberg 

 

Waldemar und Ann-Christin Kremer 
geb. Zillmann 

Gleidorf 

  



 Unser Presbyterium - Aufgabenverteilung 
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Bannuscher, Günter  02972 / 42 49 
Kirchmeister, Friedhofspresbyter und Synodaler 

Brandt, Elsbeth  02972 / 65 90 
Diakoniepresbyterin 

Groß, Ursel 02972 / 92 19 252 
Pfarrerin und Vorsitzende des Presbyteriums 

Kranefeld, Irina 01514 24 300 56 
Kinder- und Jugendarbeit 

Ockershausen, Stefanie  02972 / 97 81 85 
Stellvertr. Vorsitzende und Familienarbeit  

Pollinger, Dr. Wolfgang  02972 / 48 273 
Schriftführer und Synodaler (KSV und Landessynode) 

  
 

Dieses Lichtkreuz ist ein Geschenk 
der Landeskirche zur Einführung der 
neuen Presbyter und Presbyterinnen 



 Adressen 
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Pfarrerin der Kirchengemeinde 
Pfarrerin Ursula Groß 
Am Stünzel 25 
57392 Schmallenberg-Grafschaft 
Tel.: 02972 / 92 19 252 
 
 

Gemeindebüro 
Marlene Gerade-Shala 
Jahnstr. 3 
57392 Schmallenberg 
Tel.: 02972 / 58 79 
Fax: 02972 / 96 01 97 
E-Mail: 
WI-KG-GLEIDORF_1@kk-ekvw.de 
 
Das Büro ist geöffnet: 
Montag – Donnerstag:  10 – 12 Uhr 
Freitag:  10 – 11 Uhr 
 

Konto 
Stadtsparkasse Schmallenberg 
DE62 4645 1012 0000 0030 04 
 
 
 

Homepage Kirchenkreis 
www.kirchenkreis-siegen-
wittgenstein.de 
 

 

Gemeindeleitung 
Vorsitz: Pfarrerin Ursula Groß  
Tel.: 02972 / 92 19 252 
 
Stellv. Vorsitz:  
Stefanie Ockershausen 
Tel.: 02972 / 97 81 85 

 
Kirchmeister: Günter Bannuscher 
Tel.: 02972 / 42 49 
 
Anträge an das Presbyterium sind 
an die Vorsitzende zu richten. 
 
 

Homepage der Kirchengemeinde 
www.ev-kirchengemeinde-
schmallenberg.de 
 
Code zum Scannen: 

 
 

mailto:WI-KG-GLEIDORF_1@kk-ekvw.de
http://www.kirchenkreis-siegen-wittgenstein.de/
http://www.kirchenkreis-siegen-wittgenstein.de/


 In eigener Sache 
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Liebe Gemeindeglieder,  

Wir bitten Sie, Taufen und Trauungen in unserem Gemeindebüro in 
Gleidorf anzumelden, Tel. 02972/5879, oder direkt bei Pfarrerin Ursel 
Groß, Tel. 02972/9219252. 

Die Pfarrerin hat Urlaub vom 16. September – 05. Oktober 2023. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro. 

Eure/Ihre Ursel Groß, Pfn. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 13. November 2023 
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